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Amtsf. StR .: Prof . Dr . Tandler.
Anwesende: Die GRe. Adele Bartisal , E i s i n g e r,
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litschke , Schleifer,  Marie Schlösinger und W a-
werka;  ferner Ob.Stadtphysikus Dr . Böhm,  Sen .R.
Hofer,  die Ob.Mag.Re. Dr . Karner , Dr . Plant und
Dr . Suttne  r , Dior. Ing . Lasch und BauR . Ing.
Steiner.

Entschuldigt: GR . Leopoldine Glücket.
Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Schaufler.

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(Z . 137, M .Abt . 7, 2826 .) Zur Deckung des durch die Nicht-

auflassuug der Zweigstelle der städtischen Fraucngcwcrbeschulc im
16 . Bezirke, Abelcgasse 29, sich ergebenden Mehrcrforderuisses wird
für 1927 je ein erster Zuschußkredit zu den nachstehenden Krcditposten
des Sondervoranschlages Nr . 15 „Fraucugcwerbeschulc der Stadt
Wien , 5. Margaretenstraße 152" bewilligt , und zwar zur Kredit¬
post 1a „Gehalte und Löhne " in der Höhe von 4600 8 , zur Kredit¬
post 2 a. „Beleuchtung und Beheizung " in der Höhe von 330 8 , zur
Kreditpost 2 b „Unterrichtserfordcrnis " in der Höhe von 100 8 , zur
Kreditpost 2 a „Allgemeine Unkosten" in der Höhe von 200 8, zur
Kreditpost 2ck „Gcbäudeerhaltung " in der Höhe von 200 8 und zur
Kreditpost 2 s „Juventarerhaltuug " in der Höhe von 200 8 . Sämt¬
liche Zuschußkredite sind auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
gaben zu verweisen . (A. d. Aussch. 11.)

(Z . 123, M .Abt . 26, 1303 .) Zur Deckung des durch unvorher¬
gesehene Justallalionsarbeiten in den städtischen Notspitülcrn sich
ergebenden Mehrcrfordcrnisses wird für das Jahr 1926 ein erster
Zuschußkredit zur Krcditpost 3 b „Instandhaltung der Beleuchtungs¬
anlagen , Wasserleitungen usw." des Sondervoranschlages Nr . 50 „Ver¬
waltung der Amts - und Schulhäuser sowie der Häuser für verschiedene
Zwecke, Notspitälcr " (Ausgabsrubrik 610/1 ) in der Höhe von 1012 8
bewilligt , der seine materielle Deckung in Minderausgaben auf der¬
selben Krcditpost des gleichen Sondervoranschlages , Unterteilung

Horte " (Ausgabsrubrik 615/1 ) findet . (A. d. Aussch. II . )

(Z . 132, M .Abt . 7, 3797 .) Zur Deckung der Mietzinse und
Rcinigungsgeldcr für die im Jahre 1926 errichteten Kindergärten in
Wohuhausbauten und des Beitrages zu den Kosten für die Instand¬
setzung des Hauses 3. Landstratzer Hauptstraße 96, in welchem ein
Kindergarten untcrgebracht ist, wird für 1926 ein erster Zuschußkredit
zur Ausgabsrubrik 614/4 a „Mietzinse für Kindergärten in eigenen
Gebäuden in der Höhe von 13.178'08 8 bewilligt und mit einem Teil¬
beträge von 5684 '88 8 auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
verwiesen, während der Restbetrag von 7493 '20 8 seine materielle
Deckung in Mehreinnahmen auf Einnahmspost 1 „Mietzinse " des
Sondervoranschlages Nr . 22 „Städtische Wohnhäuserverwaltung,
Zinshäuser , Wohnhausanlagen , Siedlungen " findet.

(A . d. Aussch. 1l .)

(Z . 175, M .Abt . 7, 5540 .) Die Durchführung der Erholungs-
sürsorge des Jugendamtes nach dem Magistratsberichte wird geneh¬
migt . Zur Deckung der Kosten ist der im Voranschläge für 1927 auf
Ausgabsrubrik 308/4 a „Kosten der Erholungsfürsorge , Ausgabe für
die vom Jugendamte entsendeten Kinder " vorgesehenen Betrag von
123.000 8 zu verwenden.

(Z . 149, M .Abt . 9, 1433 .) Das Anschaffungsprogramm zur
Verwendung des mit dem Gemcinderatsbeschlusse vom 24 . Jänner
1927, P . Z . 27, aus den Ucberschüssen des Wirtschaftsamtcs vom
Jahre 1925 für Investitionen und Jnventaranschaffungen in den
städtischen Wohlfahrtsanstalten gewidmeten Betrages von 280 .000 8
wird genehmigt . Die sich für diese Anschaffungen ergebenden Mehr¬
erfordernisse auf den entsprechenden Kreditposten der Sondcrvoran-
schläge Nr . 5 bis 10 und 19 bis 24 werden ohne Vorlage eines
besonderen Berichtes genehmigt und haben in der mit dem vorerwähn¬
ten Gemcinderatsbeschlusse bewilligten , aus dem Gebarungsüberschusse
des Wirtschaftsamtes pro 1925 gebildeten Rücklage beim Betriebe
Wirtschaftsamt in der Höhe von 411 .000 8 ihre materielle Deckung
zu finden . (A. d. Aussch. II .)

(Z . 174, M .Abt . 9, 2067 .) Zur Deckung des Mehrcrforderuisses
für die Fortführung des Lehrlingsheimes 5. Sicbenbrunnengassc über
den festgesetztenZeitpunkt der Auflassung werden für das Jahr 1926
zum Sondervoranschlag Nr . 10 „Lehrlingsheimc , Lehrlingsheim
5. Bezirk, Siebenbrunnengasse 78" (Ausgabsrubrik 307/1 ) folgende
Zuschutzkrcdite bewilligt : zur Krcditpost 1a . „Gehalte und Löhne"
ein zweiter Zuschubkredit von 2610 8 , zur Kreditpost 1 a „Pflcglings-
entschädigung " ein erster Zuschußkrcdit von 260 8 , zur Kreditpost 2 a
„Lebensmittel " ein erster Zuschußkrcdit von 8130 8 , zur Kreditpost 2 i
„Hand - und Taschengelder " ein erster Zuschußkredit von 570 8 und
zur Kreditpost 2 m „Allgemeine Unkosten" ein erster Zuschußkrcdit von
1440  8 . Sämtliche Zuschußkrcdite finden ihre materielle Deckung in
Minderausgaben auf Krcditpost 2 a „Lebensmittel " des gleichen Son-
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dervoranschlages, Unterteilung „Lehrlingsheim 8. Joscfstädter
Straße 97". (A. d. Aussch. II .)

(Z . 172, M.Abt. 9, 2261 ) Zur Deckung des aus dem Mehr¬
verbrauch an Lebensmitteln und der Preissteigerung sich ergebenden
Mehrerfordcrnisseswird ein zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926
zur Kreditpost 2 s, „Lebensmittel" des Sondervoranschlages Nr. 17
„Tuberkulosenfürsorgeanstaltcn, Anstalt Erholungsheim für Kinder in
Lussingrande" (Ausgabsrubrik 320 a ) in der Höhe von 900 8 be¬
willigt und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen.

(A. d. Aussch. II .)
(Z . 171, M.Abt. 9, 2263.) Zur Deckung des sich aus der Ein¬

lagerung von Lebensmitteln ergebenden Mehrerfordernisscs wird ein
zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost2 u „Lebens¬
mittel" des Sondervoranschlages Nr. 17 „Tuberkulosenfürsorge¬
anstalten, Lungenheilstätte „Baumgartner Höhe"" (Ausgabsrubrik
320/1) in der Höhe von 840 8 bewilligt und mit einem Teilbeträge
von 485 8 auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen;
der Restbetrag von 355 8 ist in gleich hohen Mehreinnahmen auf der
Einnahmskreditpost 4 „Ertrag der Leistungen für fremde Rechnung"
desselben Sondcrvoranschlages (Lungenheilstätte „Baumgartner
Höhe") bedeckt. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 173, Ai.Abt. 9, 2142.) Zur Deckung des sich aus dem
größeren Gcschäftsumfange ergebenden Mehrerfordernisses wird ein
zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 3 „Fabri¬
kationsmaterial" des Sondervoranschlages Nr. 19 „Institut für
Krüppelsürsorgc" (Ausgabsrubrik 323/1) in der Höhe von 2400 8
bewilligt, der in den gleich hohen Mehreinnahmen auf der Einnahms¬
kreditpost1 „Ertrag der Leistungen für fremde Rechnung" des Sonder¬
voranschlages Nr. 19 „Institut für Krüppelfürsorge" seine materielle
Deckung findet. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 181, M.Abt. 9, 2337.) Zur Deckung des Mehrerfordcrnisses
für die Herstellung eines Windfanges in der Infektionsabteilung wird
ein zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2n „Ge¬
bäudeerhaltung" des Sondervoranschlages Nr. 16 „Heilanstalten,
Karolinen-Kinderspital" (Ausgabsrubrik 318/1) in der Höhe von
300 8 bewilligt, der in Minderausgaben auf der Kreditpost 21 „Be¬
erdigungsauslagen" des Sondervoranschlages Nr. 16 „Heilanstalten,
Karolinen-Kinderspital" seine materielle Deckung findet.

(A. d. Aussch. II .)
(Z . 168, M.Abt. 9, 2288.) Zur Deckung des Mehrerfordernisscs

für die im Dezember 1926 notwendig gewordene Reparatur ärztlicher
Instrumente wird ein vierter Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur
Kreditpost 2 k „Pflegeerfordcrniste" des Sondervoranschlages Nr. 16
„Heilanstalten, Karolinen-Kinderspital" (Ausgabsrubrik 318/1) in der
Höhe von 260 8 bewilligt, der in Minderausgabcn auf der Kredit-
Post 21 „Beerdigungsauslagen, Karolinenkinderspital" des Sonder¬
voranschlages Nr. 16 „Heilanstalten" (Ausgabsrubrik 318/1) seine
materielle Deckung findet. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 125, M.Abt. 27 6, 1338.) Die Kosten für die Auswechslung
der Feuermelder im Krankenhause der Stadt Wien und im Wiener
Versorgungshause in Lainz im Betrage von je 6000 8 werden geneh¬
migt. Zur Deckung dieser Mehrerfordernisse werden für das Jahr 1927
je ein erster Zuschußkredit, und zwar zur Kreditpost 2 b „Gebäude-,
Wege- und Gartenerhaltung" des SondervoranschlagesNr. 20 „Kran¬
kenanstalten, Krankenhaus Lainz" (Ausgabsrubrik 325/1) in der
Höhe von 6000 8 und zur Kreditpost 2 b „Gebäude-, Wege und
Gartenerhaltung" des Sondervoranschlages Nr. 5 „Versorgungs¬
anstalten, Wiener Versorgungsheimin Lainz" (Ausgabsrubrik 302/1)
in der Höhe von 6000 8 bewilligt. Beide Zuschußkredite sind auf die
Reserve für unvorhergeseheneAusgaben zu verweisen.

(A. d. Aussch. II .)
(Z . 188, M.Abt. 9, 2452.) Für den Mehrverbrauchdes Kranken¬

hauses Lainz an Koks wird ein zweiter Zuschußkredit für das Jahr
1926 zur Kreditpost 2 o „Brennstoffe" des Sondervorauschlages
Nr. 18 „Krankenpflegerinnenschule im Krankenhause in Lainz" in der
Höhe von 180 8 bewilligt, der in den Minderausgaben auf der Kredit¬
post 2ck „Gas - und Stromverbrauch, Beleuchtungsmaterial" seine
materielle Deckung findet. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 180, M.Abt. 9, 2188.) Zur Deckung des sich aus der Wege-
und Gartenerhaltung ergebenden Mehrerfordernisses wird ein erster
Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2o „Wege- und
Gartcnerhaltung" des Sondervoranschlages Nr. 5 „Pflegeanstalten,
Versorgungshaus Leopoldstadt" (Ausgabsrubrik 302/1) in der Höhe
von 110 8 bewilligt, der mit dem gleich hohen Betrage in den Minder¬
ausgaben auf der Kreditpost 2 n „Gebäudeerhaltung" seine materielle
Deckung findet. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 169, M.Abt. 9, 2272.) Zur Deckung des Mcl -crfordernisses
infolge größerer Kohleneinlieferung wird ein erster Zuschußkredit sür
das Jahr 1926 zur Kreditpost 2o „Brennstoffe" des Sondervoran¬
schlages Nr. 5 „Pflegeanstalten, Versorgungshaus Rochusgasse" (Aus¬
gabsrubrik 302/1) in der Höhe von 170 8 bewilligt und auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die mit dem gleichen
Betrage in den Minderausgaben auf der Kreditpost 2 a „Brennstoffe
des Wiener Versorgungshauses Lainz" ihre materielle Deckung findet.

(A. d. Aussch. II .>
(Z . 184, M.Abt. 9, 1114.) Zur Deckung des Mehrerfordcrnisses

infolge der Vermehrung der Pfleglingsarbeiter im Versorgungsheime
Lainz wird ein erster Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kredit¬
post 1 s „Pfleglingscntschädigungen" des Sondervoranschlages Nr. 5
„Pflegeanstalten, Versorgungsheim Lainz" (Ausgabsrubrik 302/1) in
der Höhe von 180 8 bewilligt und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben verwiesen. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 165, M.Abt. 9, 2109.) Zur Deckung des sich aus dem
höheren Pflcglingsstand ergebenden Mehrerfordcrnisseswird ein erster
Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2i „Hand- und
Taschengelder" des Sondervoranschlages Nr. 5 „Pflegeanstalten,
Bürgerversorgungshaus 9. Bezirk" (Ausgabsrubrik VII des Wiener
Bürgerspitalfonds) in der Höhe von 350 8 bewilligt, der in Minder¬
ausgaben auf Kreditpost2 k „Pflegecrfordernisse" des gleichen Sonder¬
voranschlages und der gleichen Unterteilung seine materielle Deckung
findet. (U. d. Aussch. II .)

(Z . 186, M.Abt. 9, 2433.) Zur Deckung des Mehrerfordernisscs
infolge erhöhten Spiritusvcrbrauches für Beleuchtungszweckc wird ein
zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2cl „Gas,
Strom und Bcleuchtungsmatcrial" des Sondcrvoranschlages Nr. 5
„Pflegcanstaltcn, Versorgungshaus Mauerbach" (Ausgabsrubrik
302/1) in der Höhe von 180 8 bewilligt, der in den Minderausgabcn
auf der Kreditpost2 k „Pflegeerfordernisse" des gleichen Sondervoran¬
schlages seine materielle Deckung findet. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 187, M.Abt. 9, 2491.) Zur Deckung des Mehrerfordernisscs
infolge erhöhten Lichtstromverbraucheswird ein erster Zuschußkredit
für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2ck „Gas - und Stromverbrauch,
Bcleuchtungsmatcrial" des Sondervoranschlages Nr. 7 „Obdachlosen¬
heim der Stadt Wien" (Ausgabsrubrik 304/1) in der Höhe von 340 8
bewilligt, der in den Minderausgaben auf der Kreditpost2 k „Trans¬
portauslagen" des gleichen Sondervoranschlages seine materielle
Deckung findet. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 222, M.Abt. 1, 173.) Der zweite Kurs des ersten Jahr¬
ganges sowie des zweiten Jahrganges an der städtischen sozialen
Akademie haben als Vorbercitungskurs für die Ablegung der strengen
Nachprüfung gemäß Punkt 4 des Gemeinderatsbeschlusses vom
17. Juli 1925, P . Z. 2075, betreffend die Regelung des Dienst¬
rechtes der Tuberkulosenhilfsfürsorgerinnenzu gelten. Für die Tuber¬
kulosenhilfsfürsorgerinnenhaben aus dem im Lehrplan der städtischen
sozialen Akademie vorgesehenen Lehrfächern die im Magistratsberichte
angeführten Gegenstände zu entfallen. Die Zulassung zu dem Besuch
dieses Kurses hat nur nach Maßgabe des Bedarfes und unter Bcdacht-
nahme auf die Bestimmungen des Punkt 4 des vorerwähnten Be¬
schlusses des Gemeinderates zu erfolgen. Ueber die Zulassung ent¬
scheidet eine besondere Kommission, die aus dem Oberstadtphysikus,
aus dem Referenten für Tuberkuloseangelegenheitenund aus einem
Mitglied des Lehrkörpers für die Kurse zur Heranbildung von Tuber-
kulosenhilfsfürsorgerinnenzusammengesetzt ist. Letzteres bestimmt der
amtsführende Stadtrat der Verwaltungsgruppe III über Vorschlagdes Magistrates.

(Z . 228, M.Abt. 8, 3919.) Dem Bürgermeister werden die im
Magistratsberichte angeführten Bewerber und Bewerberinnen für die
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Verleihung eines Stipendiums der Gemeinde Wien für Studenten
und Studentinnen der Lehrerbildungskurse am Pädagogischen Insti¬
tute der Stadt Wien in Vorschlag gebracht.

(Z . 225 , M .Abt . 8, 14774 .) Mit Rücksicht auf die Ausgestaltung
lediglich der höchsten Jahrgänge der Akademie für Musik und dar¬
stellende Kunst im Sinne eine Hochschule können in Hinkunft Schüler
der niederen Jahrgänge dieser Akademie nur mehr mit einem Mittel¬
schulstipendium beteilt werden . Hochschulstipendien können künftighin
nur mehr ordentlichen Hörern an der Fachhochschule für Musik und
darstellende Kunst verliehen werden , die darum besonders anzusuchen
haben.

(Z . 196 und 199, M .Abt . 13, 2085 , 2084 .) Die in den Magi-
stratsberichtcn angeführten Fälle der vom amtsführendcn Stadtrate
der Verwaltungsgruppe IIl verfügten Ermäßigung , beziehungsweise
Nachsicht der Krankenbeförderungsgebührcn werden nachträglich ge¬
nehmigt.

(Z . 231, M .Abt . 8, 14931 .) Die Entschädigung der Gemeinde
Wien für den geburtshilflichen Beistand der Hebammen bei Entbin¬
dungen armer Wöchnerinnen wird vom 1. April 1927 an von 30 8 auf
40 8 erhöht . Zur Deckung des durch diese Erhöhung sich ergebenden
Mehrerfordernisses wird ein erster Zuschußkrcdit für das Jahr 1927
zur Ausgabsrubrik 301/1 d „Hebammenentschädigungen " in der Höhe
von 3700 8 bewilligt und auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
gaben verwiesen.

(Z . 233, M .Abt . 12, 3209 .) Die Gemeinde Wien widmet der
Polizeidirektion Wien den Betrag von 4000 8 als Ancrkennungsgabe
zur Verteilung an jene Sicherheitswachbcamten , die sich beim öffent¬
lichen Rettungsdienste 1926 besonders hervorgetan haben . Da hiefür
auf Ausgabsrubrik 328/1 „Ausgaben für Rcttungswesen " pro 1927
nur der Betrag von 2500 8 vorgesehen ist, wird zur Deckung des
sich ergebenden Mehrerfordcrnisses von 1500 8 ein erster Zuschußkredit
zur Ausgabsrubrik 328/1 „Ausgaben für Rcttungswesen " in der
Höhe von 1500 8 bewilligt und auf die Reserve für unvorhergesehene
Ausgaben verwiesen. Die M .Abt . 12 wird beauftragt , den Betrag von
4000 8 sofort flüssig zu machen und an die Polizeidirektion Wien zu
überMisen und für die Sicherstellung eines entsprechenden Betrages
im kommenden Budgetjahre Sorge zu tragen . (A. d. Aussch. II .)

(Z . 218 , M .Abt . 13, 2435 .) Der Zahntechnikern : Cäcilie
Dörfler , 2. Lilienbrnnngassc 8/10 , wird über ihr Ansuchen ausnahms¬
weise die Aufnahme für eine dreimonatige Anstaltspflege in der Heil¬
stätte „Baumgartner Höhe " gegen Erlag der Jnländergcbühr von
derzeit 7'20 8 bewilligt.

(Z . 216 , M .Abt . 9, 2154/26 .) Die Anschaffung der auf Kredit¬
post „Jnventarerhaltung " der Heilanstalt „Am Steinhof " im Voran¬
schläge 1927 mit dem Kostenbetrag von zusammen 5100 8 sicherzustel¬
lenden zwei Drehbänke wird genehmigt.

(Z . 236, M .Abt . 9, 3345 .) Die monatliche Entschädigung der
Hausaufseher , beziehungsweise Aufseherinnen in den Versorgungs-
Häusern Leopoldstadt , Rochusgassc und Martinstraße wird ab 1. Jän¬
ner 1927 mit 30 8 festgesetzt.

(Z . 235 , M .Abt . 26, 1896 .) Die Kosten für die zur Trennung
des Tauerheimes vom Aspl im Obdachlosenheime der Stadt Wien , 10.
Arsenalstraße 9, erforderlichen baulichen Herstellungen im Betrage von
18.400 8 werden genehmigt . Zur Deckung des im Voranschläge nicht
bedeckten Mehrerfordernisses wird ein erster Zuschußkredit für das
Jahr 1927 zur Kreditpost 2 s „Gebäude -, Wege- und Gartcnerhaltung"
des Sondervoranschlages Nr . 6 „Obdachlosenheim der Stadt Wien,
10. Arsenalstraßc 9" (Ausgabsrubrik 303/1 ) in der Höhe von 18.400 8
bewilligt und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben ver¬
wiesen. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 237, M .Abt . 12, 4808 .) Die Lieferung der ärztlichen Ein¬
richtung für die Schulzahnklinik im 3. Bezirke, Hamburger Straße,
im Gesamtbeträge von 11.000 8 , bedeckt auf Ausgabsrubrik 319/2 6
„Kosten der ärztlichen Einrichtung der Schulzahnklinik im 3. Bezirke",
ist zwecks Verwendung in der Ausstellung „Wien und die Wiener"
umgehend zu veranlassen . Dib Bestellung dieser Einrichtung hat bei
der Firma Ash's Nachfolger, Wilhelm Gäruer , 1. Spiegelgasse 2 und
bei der Firma „Apis ", 1. Getreidemarkt 14, in der Weise zu erfolgen,
daß die Lieferung zwischen den beiden Firmen möglichst gleichmäßig,
jedoch unter Berücksichtigung der für die Gemeinde Wien günstigeren
Prcisansätze der Einzelpostcn aufgeteilt wird . Die M .Abt . 12 wird mit
der unverzüglichen Durchführung dieses Beschlusses beauftragt.

Berichterstatter GR . Dr . Friedjung:
(Z . 167, M .Abt . 9, 2289 .) Zur Deckung des sich aus der

Jahresrechnung für Glaserarbeiten und verschiedenen Auslagen für
bauliche Arbeiten ergebenden Mehrerfordernisses wird ein erster Zu-
schnßkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2 n „Gebäudccrhaltung"
des Sondcrvoranschlagcs Nr . 17 „Tuberkuloscnfürsorgeanstalten , Kin-
derhcilanstalt Bad Hall " (Ausgabsrubrik 320/1 a ) in der Höhe von
680 8 bewilligt und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
verwiesen. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 170, M .Abt . 9, 2264 .) Für den Mehrverbrauch an Licht¬
strom und Glühlampen wird ein erster Zuschußkredit für das Jahr
1926 zur Kreditpost 2 6 „Gas - und Stromverbrauch , Beleuchtungs-
matcrial " des Sondervoranschlages Nr . 17 „Städtische Tubcrknloscn-
fürsorgcanstalteu , Kindcrhcilanstalt Bad Hall " (Ausgabsrubrik 320/1)
in der Höhe von 520 8 bewilligt und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben verwiesen. (A. d. Aussch. II .)

(Z . 166, M .Abt . 9, 890 .) Zur Deckung des durch den erhöhten
Verpflegsstand , durch Einlagerung von Lebensmitteln und Mehrver¬
brauch bei der Angestclltenkost sich ergebenden Mehrerfordernisscs wird
ein zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2 a
„Lebensmittel " des Sondervoranschlages Nr . 17 „Tuberkulosenfür-
sorgcanstalten , Kinderheilanstalt Bad Hall " Musgabsrubrik 320/1)
in der Höhe von 8280 8 bewilligt und mit einem Teilbeträge von
5050 8 auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen ; der
Restbetrag von 3230 8 ist durch Mehreinnahmen auf Einnahms¬
kreditpost 4 (Ertrag der Leistungen für fremde Rechnung , für bezahlte
Angestelltenkost) desselben Sondervoranschlages (Kinderheilanstalt
Bad Hall ) gedeckt. (A. d. Aussch, II .)

(Z . 179, M .Abt . 2265 .) Zur Deckung des sich aus der Ein¬
lagerung von Lebensmitteln für das Jahr 1926 sich ergebenden
Mehrerfordernisses wird ein erster Zuschußkredit zur Kreditpost 2 a
„Lebensmittel " des Sondcrvoranschlagcs Nr . 17 „Tubcrkulosenfür-
sorgeanstalten , Kinderheilanstalt Sulzbach " (Ausgabsrubrik 320/1 ) in
der Höhe von 1760 8 bewilligt und mit einem Teilbeträge von 360 8
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen ; der Rest
von 1400 8 ist in gleich hohen Mehreinnahmen auf der Einnahms¬
kreditpost 4 „Ertrag der Leistungen für fremde Rechnung " desselben
Sondcrvoranschlages (Heilanstalt Sulzbach ) bedeckt.

(A . d. Aussch. II .)
Berichterstatter GR . Grünfeld:

(Z . 182, M .Abt . 13 a , 728 .) Die von dem Bürgermeister auf
Grund des 8 96 der Stadtverfassung getroffene Verfügung , wonach zur
Beerdigung der Leiche des verstorbenen Präsidenten der Wiener
Urania , Dr . Ludwig Kocßler , das eigene Grab Gruppe 33 O, Reihe 3,
Nr . 14 im Wiener Zentralfriedhofe von der Gemeinde Wien ehren¬
halber auf die Dauer des Friedhofbestandes gewidmet wurde , wird
nachträglich genehmigt.
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(Z . 178, M.Abt. 13 u, 726.) Die von dem Bürgermeister auf
Grund des 8 96 der Stadtverfassung getroffene Verfügung, wonach
zur Beerdigung der Leiche des verstorbenen Professors der Mathematik
an der Wiener Universität, Hofrat Dr . Franz Mertens, das eigene
Grab Gruppe 30 V, Reihe 2, Nr. 5 im Wiener Zentralfriedhofe von
der Gemeinde Wien ehrenhalber auf die Dauer des Friedhofsbestandes
gewidmet wurde, wird nachträglich genehmigt.

(Z . 183, M.Abt. 13 u, 685.) Die Wiederbelegung der Reihen
8, 9 und 10 in der Gruppe 1 im Jedlcseer Friedhöfe mit eigenen
Gräber, sowie die Anlegung neuer Einzelgräber in den Reihen 5,
6, 7, 11, 12 und 13 dieser Gruppe mird nach dem vorgelegten Ent¬
wurfsplane des Magistrates genehmigt.

(Z . 229, M.Abt. 13 a, 952.) Für die weitere Ausgestaltung der
Urnenhaine auf dem Ottakringer und Meidlinger Friedhofe nach den
vorgelegten Plänen wird ein Sachkredit in der Höhe von 16.000 8
bewilligt, der unter Post 2 „Weitere Ausgestaltung der Urnenhaine
auf Vorortefriedhöfen, Investitionen und Jnventaranschaffungen, Ab¬
teilung Friedhöfe" des Sondervoranschlages Nr. 25 „Betrieb Ge¬
meindefriedhöfe" (Ausgabsrubrik 333) bedeckt ist. Der Magistrat wird
ermächtigt, die Lieferungen zu vergeben. (Angenommen gegen die
Stimmen der Mitglieder der christlichsozialen Partei .)

(Z . 220, M.Abt. 13 a, 41.) Der derzeitige Totengräber des
Altmannsdorfer Friedhofes, Johann Ranninger, wird zum Toten¬
gräber des Dornbacher Friedhofes unter den für diesen Friedhof der¬
zeit geltenden Bestimmungen bestellt. Die Obliegenheiten des Alt¬
mannsdorfer Friedhofes sind in Hinkunft von der Verwaltung deS
Meidlinger Friedhofes zu besorgen.

(Z . 230, M.Abt. 13 a, 953.) Die von dem Bürgermeister auf
Grund des Z 96 der Stadtverfassung getroffene Verfügung, wonach die
Kosten des Leichenbegängnissesfür die verstorbene Wiener Volks¬
sängerin Luise Montag von der Gemeinde Wien bestritten und ihre
Leiche in dem von der Gemeinde Wien auf die Dauer des Friedhofs-
bcstandes gewidmeten eigenen Grabes in bevorzugter Lage, Gruppe
30 0 , Reihe 16, Nr. 22 im Wiener Zentralfriedhofe bestattet wurde,
wird nachträglich genehmigt. Die für das Leichenbegängnisaufgelau¬
fenen Kosten von 509 18 8 sind der städtischen Lcichenbestattungsunter-
nehmung zu refundieren.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
Folgende Wahlen von Fürsorgerätcn und Funktionären werden

mit der Funktionsdaucr bis 31. Dezember 1928 bestätigt:
(Z . 161, M.Abt. 8, 5516) Gottfried Strubl zum Schriftführer

des Fürsorgeinstitutes für den 10. Bezirk;
(Z . 162, M.Abt. 8, 6523) Josef Prosser zum Schriftführcr-

stellvertreter des Fürsorgeinstitutes für den 13. Bezirk;
(Z . 227, M.Abt. 8, 3343) Ferdinand Feigl zum Schriftführer

und Anton Ruzicka zum Schriftführerstellvertrcter, beide der 3. Sektion
des Fürsorgeinstitutes für den 16. Bezirk;

(Z . 226, M.Abt. 8, 1743) Josef Tivpl zum Obmann, Ludwig
Pillweis zum Obmannstellvertreter, Johann Hirsch zum Schriftführer,
Edmund Kristinus zum Schriftführerstcllvertreter, sämtliche der
12. Sektion, Ferdinand Mrasek zum Obmannstellvertreter, Johann
Mück zum Schriftführer und Franz Krbusek zum Schriftsührcrstcllver-
tretcr der 12. Sektion des Fürsorgeinstitutcs für den 16. Bezirk;

(Z . 176, M.Abt. 8, 4032) Hans Prayer zum Schriftführer
und Josef Tiehe zum Schriftführerstcllvertreter der 1. Sektion des
Fürsorgeinstitutes für den 17. Bezirk;

(Z . 164, M.Abt. 8, 1748) 6 Personen zu Fürsorgeräten des
21. Bezirkes;

(Z . 190, M.Abt. 8, 9950) Paul Grimm zum Obmann der
Sektion 6u des Fürsorgeinstitutes für den 5. Bezirk;

(Z . 191, M.Abt. 8, 19734) Josef Steurer zum Fürsorgcrat des
3. Bezirkes;

(Z . 192, M.Abt. 8, 9951) Oskar Ungcr zum Schriftführer¬
stellvertreter der Sektion 3 s. des Fürsorgeinstitutes für den 5. Bezirk;

(Z . 193, M.Abt. 8, 9957) Franz Holzinger zum Obmannstell¬
vertreter und Theodor Panzenberger zum Schriftführerstellvertreter
der Sektion 10 b des Fürsorgcinstitutes für den 5. Bezirk;

(Z . 197, M.Abt. 8, 5056) 15 Personen zu Fürsorgeräten des
20. Bezirkes;

(Z . 200, M.Abt. 8, 54412/26) 9 Personen, zu Fürsorgerätcn
des 2. Bezirkes;

(Z . 210, M.Abt. 8, 11135) Marie Raschl zum Schriftführcr-
stellvertreter der 9. Sektion des Fürsorgeinstitutcs für den 20. Bezirk;

(Z . 211, M.Abt. 8, 12399) Otto Zwergbaum zum Schriftführer
und Karl Pichler zum Schriftführerstellvertreter der 12. Sektion des
Fürsorgeinstitutes für den 17. Bezirk;

(Z . 213, M.Abt. 8, 49219/26) Wenzel Stransky und Anton
Weber zu Fürsorgeräten des 12. Bezirkes;

(Z . 221, M.Abt. 8, 6604) 2 Personen zu Fürsorgeräten des
13. Bezirkes;

(Z . 212, M.Abt. 8, 44377/26) Franz Dworak und Konrad
Fragner zu Fürsorgeräten des 20. Bezirkes.

Bezirksvertretungen.
6. Gemeindebezirk , Mariahilf.

Oeffentliche Sitzung vom 28. April 1927.
Vorsitzender: BV . Franz Schwarz.
Schriftführer : Kanzleileiter Amtsrat Manko.
Die Direktion der städtischen Straßenbahnen teilt mit, daß

die beantragte Wiedererrichtung einer Haltestelle nach Bedarf in der
Gumpendorfer Straße bei der Dreihufeisengasse in Behandlung ge¬
nommen wurde. — Der Vorsitzende teilt mit, daß am 7. und
8. Mai die diesjährige Straßensammlung für die Kinderrettungs¬
stattfindet, daß das Komitee wie bisher seinen Sitz in diesem Saale
hat und bittet alle Anwesenden um ihre werktätige Unterstützung.

BR . Petter  teilt mit, daß sich in der Gumpendorfer
Straße 25, gegenüber dem Gaskandelaber, ein Zuckerlautomat der
Firma Heller befindet. Weil dieser gerade beim Gaskandelaber er¬
richtet wurde, besteht ein derart schmaler Engpaß, daß zwei Personen
nebeneinander den Gehsteig nicht passieren können ohne Gefahr zu
laufen, daß sich eine bei dem Automat den Nock zerreißt, wie dies
schon einigemal geschehen ist. Der Vorsitzende verspricht, Abhilfe
zu schaffen.

10. Gemeindebezirk , Favoriten.
Oeffentliche Sitzung vom 29. April 1927.

Vorsitzender: BV . August Sigl.
Schriftführer : Verw.Sekr. Zorn.
Nach Verlesung des Einlaufes lenkt BR . R os en m a ye r die

Aufmerksamkeit auf die Staubplage im 10. Bezirke und ersucht auf
die Bespritzung und Reinigung der städtischen Marktplätze besonderes
Augenmerk zu richten. — BR . Kolb  ersucht , daß die Kundrat¬
straße als Zufahrt zum Triester Spitale in gleicher Weise wie die
Zufahrt zum Preyer'schen Kinderspitale instandgesetzt und das schad¬
hafte Stück der Columbusgasse zwischen Pernerstorfergasse und
Quellenstraße ausgebessert werde, wozu BR . Cejchan bemerkt, daß
diese Ausbesserungen von der städtischen Straßcnpflege im Bezirke
bereits durchgeführt werden. — BR . Haupt  ersucht, daß bei der
Instandsetzung der Laxenburger Straße die Herstellung eines Rad¬
fahrweges im Interesse der zahlreichen Arbeiter, welche zu, be¬
ziehungsweise von ihrem Arbeitsorte fahren, berücksichtigt werde. —
BR . Smic  ersucht, daß bei der neuerrichteten Haltestelle 10. Erlach¬
platz für beide Fahrtrichtungen ein Wartehäuschen aufgestellt werde,
da die zahlreichen Fahrgäste die Bedürfnisanstalt am Erlachplatze
sowie auf der anderen Seite die Hausflur des Gasthauses Hummel
auffuchen sowie daß am städtischen Marktplatze 10. Quellenstraße
an der Ausmündung der Triester Straße eine Bedürfnisanstalt
errichtet werde.

Sitzungen:
Innere Stadt : 1. Juni , 6 Uhr.
Mariahilf : 2. Juni , 6 Uhr.
Simmering : 30. Mai, V-6 Uhr.
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Baubewegung
v o m 25 . b i s 27. M a i 1927.

Gesuche um Baubewilligungen.

Verschiedene Bauten.
10. Bezirk : Garage, Quellenstraße 103, von Karl Varusel, Bauführer

Franz Laug (9068).
18. Bezirk:  Dacheinbau , Buchleitengasse 13, von Auguste Hamata,

Bauführer Otto Zaufal (8294).
„ „ Terrasscnzubau, Ferrogasse 32, von Adolf Nekam, Bau¬

führer Robert Haupt (2037).
„ „ Zimmeranbau , Weimarer Straße 74, von Alice Oppen¬

heim, Bauführer Lenz-Sarkozy (3197).
Adaptierungen.

10. Bezirk:  Absberggasse 35, von I . Sender (9188).
18. Bezirk:  Gentzgasse 115/117, von M. Puwein (2920).
„ „ Martinstraße 66, von Karl Mayer (2600).
„ „ Weitlofgaffe 18, I . Wilka L Komp. (3323).

Renovierungen.
10. Bezirk:  Gudrunstraße 131, von M. Baier (1972).
„ „ Fernkorngasse 31, von R . Tcuber (1973).
„ „ Hardtmuthgasse 95, vo» W. Schallingcr (1990).
„ „ Laxenburger Straße 39, von Melcher L Steiner (1991).
„ „ Knöllgassc 44, von K. Danzinger (1992)
„ „ Fernkorngasse 26, von I . Dürr (2020).

18. Bezirk:  Gentzgasse 52/54, von Faltis L Denk (2091).
„ „ Hofstattgasse 17, von Ignaz Köck (2092).
„ „ Anastasius Grün -Gasse 13, von Ferdinand Pfeifer (2103).
„ „ Währinger Gürtel 123, von Christoph Jahn (2115).
„ „ . Kreuzgasse 6, von Franz Pölz (2185).
„ „ Gersthofer Straße 43/45, von Ing . Otto Bonhold (2187).

Demolierung.
18. Bezirk:  Gentzgasse 22, Seitentrakt , vom kathol. Pfarramt , durch

Max Haupt (3322).

Gesuche um Baulinienbestimmung , beziehungsweise um Bekanntgabe
der Aussteckung der Baulinien wurden überreicht:

18. Bezirk:  Bastiengasse 52, von Adolf Wagner (2191).
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw. können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingnisse können, insoferne sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkaffe zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab¬
gesagte Anbote wird keine Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
strats- oder Magistratsbauabteilung erteilt.

Anbotausschreibungen.
M .Abt . 23 b, 1593.

Erd -, Baumeister - und Eisenbctonarbeiten
für den Wohnhausbau 17. Beringgasse.

Anbotverhandlung am 7. Juni , ' /-9 Uhr , in der M .Abt . 23 5,
1. Rathaus , Mezzanin , Tür 37.

M .Abt . 23 b,  1598.

Zimmermalcrarbeitcn
für den Wohnhausbau 3. Dietrichgasse 34.

Anbotverhandlung am 7. Juni , 9 Uhr , in der M .Abt . 23 b,
1. Rathaus , Mezzanin , Tür 37.

M .Abt . 31, 4410/26.

Kanalneubau im 10. Bezirke
in der unbenannten Gasse I, II und III und am unbenannten

Platz bei der Siedlungskolonie am Wasscrturm.

Kostenanschlag : Erd - und Baumeisterarbeiten 13 .960 k (Tarif¬
preise 1912 ) .

Anbotverhandlung am 7. Juni , 10 Uhr , in der M .Abt . 31,
7. Hermanngasse 24—28.

M .Abt . 28, 2670.

Holzpflasterncuherstellung.
Voranschlag : 11. Lorvstraße zwischen Geiselbergstraße und

Grillgasse : Erd - und Pflastererarbeiten 13.487 8, Fuhrwerksleistungen
4302 8, Holzpflasterarbeiten 70 .598 8 ; 11. Lorystraße —Drischütz-
gasse—Sedlitzkygasse: Erd - und Pflastererarbeitew 13.164 8, Fuhr¬
werksleistungen 2521 8, Holzpflasterarbeiten 52.246 8.

Anbotverhandlung am 7. Juni , 10 Uhr , in der M .Abt . 28,
1. Rathaus , Stiege 3, Hochparterre.

M .Abt . 28, 2690.

Asphalterneuerung 1. Rathausplatz , im Zuge der Stadiongasse.
Voranschlag : Arbeiten der M .Abt . 28 : Erd - und Pflasterer¬

arbeiten 3854 8, Fuhrwerksleistungen 2206 8, Asphaltherstellungen
49 .952 8 ; Arbeiten der städtischen Straßenbahnen : Holzpflaster - .
Herstellung 22.704 8, Unterasphaltierung der Geleise 4080 8.

Anbotverhandlung am 7. Juni , 11 Uhr , in der M .Abt . 28,
1. Rathaus , Stiege 3, Hochparterre.
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M.Abt. 28, 2700.

Holzpflasterneuherstellung 1. Stadiongasse zwischen Reichsratstraße
und Landesgerichtsstraße.

Voranschlag: Arbeiten der M.Abt. 28: Erd- und Pflasterer¬
arbeiten 10.865 8, Fuhrwcrkslcistungen7306 8, Holzpflasterherstellung
65.690 8, Arbeiten der städtischen Straßenbahnen : Holzpflasterher¬
stellung 29.819 8, Unterasphaltierung der Geleise 4200 8-

Anbotverhandlung am 7. Juni , V-12 Uhr, in der M.Abt. 28,
1. Rathaus , Stiege 3, Hochparterre.

M.Abt. 23 b, 1594, 1595.

Wohnhausbau 2. Ubbsstraße 31—33.
Anbotverhandlung am 8. Juni , V,9 Uhr für die Zimmermanns¬

arbeiten, V-9 Uhr für die Ziegeldeckcrarbeitenin der M.Abt. 23 b,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 37.

M.Abt. 23 b, 1596.

Ziegeldeckcrarbeiten
für den Wohnhausbau 2. Harkortstraße 3.

Anbotverhandlung am 8. Juni , V<9 Uhr, in der M.Abt. 23b,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 37.

M.Abt. 23 b, 1579, 1580.

Wohnhausbau 18. Währinger Straße.
Anbotverhandlung am 8. Juni , 9 Uhr für die Anstreicherarbeiten,

V-10 Uhr für die Glaserarbeiten in der M.Abt. 23 b, 1. Rathaus,
Mezzanin, Tür 37.

M.Abt. 26, 2680.

Walzasphaltherstellung.
Voranschlag: 16. Brunncngassezwischen Koppstraße und Herbst¬

straße: Erd- und Pflastererarbeiten 9301 8, Fuhrwerksleistungen
815 8, Walzasphaltherstellung800 n? ; 16. Hippgasse zwischen Kopp-
straße und Gablenzgasse: Erd- und Pflastererarbeiten 20.619 8, Fuhr¬
werksleistungen 2193 8, Walzasphaltherstellung 1590 n? : 16. Neu¬
mayrgasse zwischen Koppstraße und Gablenzgasse: Erd- und Pfasterer-
arbeiten 11.970 8, Fuhrwerksleistungen1761 8, Walzasphaltherstellung
970,i? .

Anbotverhandlung am 8. Juni , 11 Uhr, in der M.Abt. 28,
1. Rathaus , Stiege 3, Hochparterre.

. Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes, in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
30. Mai. Markthalle 1. Stadiongasse. (M.Abt. 23 n.) 9 Uhr für

die Baumeisterarbeiten, V-10 Uhr für die Anstreicherarbeiten
(Heft 40).

—- 1-9 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Erd-, Baumeister- und Eisenbeton¬
arbeiten für den Wohnhausbau 9. Müllnergasse 20 (Heft 41) .

— 9 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Erd-, Baumeister- und Eisenbeton¬
arbeiten für den Wohnhausbau 3. Hagenmüllergasse 14—16
(Heft 41) .
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30. Mai, V-10 Uhr. (M.Abt. 26.) Anstreichcrarbeiten im Schulgebäude
16. Grubergasse 4—6 (Heft 42).

— 1-10 Uhr. (M.Abt. 26.) Baumeisterarbeiten im städtischen Schul¬
gebäude 16. Grubergasse 4—6 (Heft 41) .

— 10 Uhr. (M.Abt. 26.) Anstreichcrarbeiten im städischen Schul¬
gebäude 13. Hochsatzengasse 22—24 (Heft 41) .

— 1611 Uhr. (M.Abt. 26.) Zimmcrmalcr- und Anstreichcrarbeiten im
städtischen Schulgebäude 14. Schweglerstraße2—4 (Heft 41) .

— 12 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Ziegeldeckcrarbeiten für den Wohnhaus¬
bau 3. Rüdengasse (Heft 41) .

— V-1 Uhr. (M.Abt. 26.) Anstreichcrarbeiten im städtischen
Schulgebäude 14. Goldschlagstraße 113 (Heft 41).

31. Mai, 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Neupflasterungen im 9., 10. und
14. Bezirke (Heft 41) .

— 12 Uhr. (M.Abt. 28.) Neupflastcrung der Schußwallgasse von
Wiedner Hauptstraße bis Margaretengürtel im 5. Bezirke

- (Heft 41) .
—- (Wohnhausbau 3. Hagenmüllergasse 21) 12 Uhr Spenglerarbeiten,

V-1 Uhr Zimmermannsarbeiten, 1 Uhr Dachdeckerarbeiten
(Heft 41).

2. Juni , ' /-9Uhr . (M.Abt. 23 b.) Zimmermannsarbeiten für den
Wohnhausbau 2. Harkortstraße 3 (Heft 42).

— 9 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Schlosser(Gewichts)arbeiten für den
Wohnhausbau 8. Pfeilgassc 42 (Heft 42) .

— V-10 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Zimmermannsarbeiten für den Wohn¬
hausbau 13. Hüttelbergstraße 7 (Heft 42).

— 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Neubau eines Hauptunratskanales in der
Schelleingasse von Nr. 14—16 im 4. Bezirke (Heft 42).

— 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Holzpflasterneuherstellung 17. Jörger-
straße zwischen Bergsteiggasse und Kalvarienberggasse (Heft 42).

3. Juni , 10 Uhr. (M.Abt. 27 b.) Jnstallationsarbeiten der elek¬
trischen Einrichtung für den Wohnhausbau 13. Hüttelbergstraße
(Heft 41) .

— Wohnhausbau 3. Rüdengasse. <M Abt. 27 b.) 9 Uhr elektrische
Installation , 11 Uhr Gas - und Wasserleitungsinstallation(Heft 42).

— Städtische Schulgebäude. (M.Abt. 26.) V-9 Uhr Bau¬
meisterarbeiten 3. Reisnerstraße 43, 9 Uhr Malerarbeiten
3. Paulusgasse 9, V-10 Uhr Malerarbeiten 5. Margareten¬
straße 152, lO Uhr Malerarbeiten und 11 Uhr Anstreicher¬
arbeiten 5. Castelligasse 25 (Heft 42).

4. Juni . Wohnhausbau 3. Khunngasse6—8. (M.Abt. 27 b ) 9 Uhr
Gas - und Wasserleitungsinstallation, 10 Uhr elektrische In¬
stallation (Heft 42) .

7. Juni , V-9 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Erd-, Baumeister- und Eisen¬
betonarbeiten für den Wohnhausbau 17. Beringgasse (Heft 43) .

— 9 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Zimmermalerarbeiten für den Wohnhaus¬
bau 3. Dietrichgasse 34 (Heft 43).

— 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalneubau im 10. Bezirke in der un¬
benannten Gasse I, II und III und am unbenannten Platz bei
der Siedlungskolonie am' Wasserturm (Heft 43).
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7. Juni , 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Holzplasterneuherstellung(Heft 43).
— 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Asphalterneuerung 1. Rathausplatz, im

Zuge der Stadiongasse (Heft 43).
— V-12 Uhr. (M.Abt. 28.) Holzpflasterneuherstellung1. Stadiongasse

zwischen Reichsratstraße und Landesgerichtsstraße (Heft 43).
8. Juni , 10 Uhr. (M.Abt. 34 a,) Erd-, Baumeister-, Würfel¬

pflasterer- und MaschinistenarbeitcnfürdenBau eines 450 300mm
weiten Hauptverteilungsrohrstranges des Wasserbehälters„Laaer
Berg" im Zuge der Gciselbergstraße—Sedlitzkygasse—Grill¬
gasse—Krausegasse und Rappachgasse im 11. Bezirke (Heft 42).

— Wohnhausbau 2. Ubbsstraße 31/33. (M.Abt. 23 b.) 1«9 Uhr
für die Zimmermannsarbeiten, V-9 Uhr für die Ziegeldecker¬
arbeiten (Heft 43).

—- '/,9 Uhr. (M.Abt. 23d .) Ziegeldeckerarbeiten für den Wohnhaus¬
bau 2. Harkortstraße 3 (Heft 43).

— Wohnhausbau 18. WähringerStraße (MAbt. 23 b.) 9 Uhr für die
Anstreicherarbeiten, V-10 Uhr für die Glaserarbeiten (Heft 43).

— 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Walzasphaltherstellung (Heft 43).
10. Juni , 10 Uhr. (M.Abt. 24.) Einbau einer neuen Zentralheiz¬

anlage in der Schule 4. Argentinierstraße 11 (Heft 40).
13. Juni , 11 Uhr. (M.Abt. 34 u.) Herstellung eines Rinnstollcns im

Zuge der Zweiten Hochquellenleitung in Neustift bei Scheibbs
(Heft 41) .

15. Juni , 10 Uhr. (M.Abt. 24.) Umbau einer Niederdruckdampf¬
heizungsanlage für die Schule 12. Ruckergasse 40 (Heft 41) .

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichnten Anbote sind sämtlich noch nicht durch-

gerechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.
Kanalneuba» in der Graumanngasseund Künstlergasse im 14. Bezirk.

Anbotverhandlung am 20. Mai.
Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung für die Erd- und

B a u m c i ste r a r b e i't e n : I . Führer L Ing . R . Führer 1800; Franz
Spielauer 1850; V. Kronsteiner L F . Barta 1885; Alois Zicrl 1900;
Hans Zehethofer 1930; Karl Dill L Oskar Gladt 1950; Josef Pintcr
L Komp. 1980; Huberti, Hitz L Pick 2010; Bau- und Tcrrain -A.-G. 2030;
Pittel L Brausewetter 2090; Ing . Rudolf Ullmann 2100; Josef Takacs
L Komp. 2200; Oesterr. A.-G. für Bauuntcuichmungcn 2210; Karl
Schreiner 2250; Josef Foit 2500;

für die Pflastererarbeitcn:  Karl Chrastck 1500; Georg
Voitl 1600; Karl Voitl 1600; Pari Piccaü .i (ohne Wust.) 1800.

Anstreicherarbeitenin städtischen Schulgebäuden.
Anbotverhandlung am 20. und 23. Mai.

Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung für 4. Starhemberg¬
gasse 8: Leopold Kirchner 1900; Alois Kirchner 1900; Jakob Trnek 2500;
Franz Bencsch 1900; Johann Berger 1950; Alois Bernhard 1780; Ludwig
Koller 1800; Josef Auer L K. Kindshofer 1800; Anton Myska 1700;
Ferdinand Petritz 1700; Zuckerberg L Komp. 1850; Edmund Laug 1700;
Franz Jczek 1730; Arthur Weiß 1700; Vinzenz König 1730; Ludwig
Kubiczek 2000, Karl Hcmetzberger 1850; Blässy L Nowotny 1900; Eduard
L Rudolf Koczwera 2000; Heinrich Giese 1850; Peter Zakovsky 1950;
A. Danck L M. Fischer 1700; Max Schiansky 1900; Stcnzel L Hinner
1700; Ignaz Abzieher 1900; Karl Rößler 1900; Josef Hanel 1900; Anton
Schafarik 1800; Karl Hanel 2000; Rudolf Jüttuer L Bruder 1950; Karl
Staar 2000; Hugo Riha 2050; Anton Krutz 1750; Alois Düller 1800;
Franz Eigner 1900; Anton Hochreiter 1850; Franz Achatzy 2000; Franz
Jilek 2000; Viktor Scheiner 1750; Franz Wedl 1800; Ignaz Oestcrreichcr
1850; Emanuel Luhan 1850; Ferdinand Silny 1850; Robert Blümcl 1900;
Josef Knollcr 1900; Emanuel Hadac 1850; Heinrich Ritter 2000; Leopold
Spieller 1900; Franz Riedls Witwe 1850;

für 4. Argentinierstraße 11: Leopold Kirchner 1900; Alois Kirchner
1900; Jakob Trnek 2500; Franz Benesch 1900; Johann Perger 1950;
Edmund Lang 1500; Franz Jczek 1750; Arthur A. Weiß 1700; Vinzenz
König 1730; Blässy L Nowotny 1900; Eduard L Rudolf Koczwera 1900;
Heinrich Giese 1750; Peter Zakovsky 1950; A. Danck L M. Fischer 1700;
Max Schiansky 1600; Stenzel L Hinner 1700; Engelbert Lanzel 1900;
Ignaz Abzieher 1900; ZuckerbergL Komp. 1850; Ferdinand Petritz 1700;
I . Auer L K. Kindshofer 1800; A. Bernhard 1760; Karl Hcmetzberger
1800; Ludwig Kubiczek 1700; Karl Rößler 1900; Josef Hanel 1900;
Anton Schafarik 1800; Karl Hanel 2000; August Petschar 2300; Franz
Eigner 1800; Rudolf Jüttner 1950; Samuel Göllner 1850; Karl Staar
2000; Hugo Riha 2050; Anton Krutz 1750; Alois Düller 1800; Anton
Hochreiter 1850; Franz Achatzy 2000; Franz Jilek 2000; Franz Wedl 1800;
Viktor Scheiner 1750; Ignaz Oesterreicher 1850; Emanuel Luhan 1850;
Robert Blümel 1900; Josef Knollcr 1900; Emanuel Hadac 1850; Johann
Adamek 1850; Heinrich Ritter 2000; Leopold Spieller 1900; Franz Riedls
Witwe 1850;
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für 16. Nauesagasse 49—Odoakergasse 48: Karl Hcmetzberger1850;
Max Schiansky 2300; Ferdinand Silny 1850; Anton Myska 1800; Samuel
Göllner 1850; Anton Hochrciter 1950; Friedrich Quantc 2000; Emanuel
Hadac 2000; Ferdinand Petritz 2200; Anton Krutz 2400; Alois Düller
1850; Robert Blümel 2200; Franz Benesch 2000; Leopold Spieller 2200;
Ludwig Koller 1900; Franz Wedl 1950; ZuckerbcrgL Komp. 1850; Ludwig
Kubiczek 2200; Anton Helly 2000; August Silwand 1950; Franz Achatzy
2000; Franz Jilek zun. 2000; Engelbert Lanzel 1750; Ignaz Abzieher
z.950; Karl Rößler 1900; Josef Hanel 1900; Stcnzel L Hinner 2200;
Ignaz Oesterreicher 2000; Franz Eigner 2500; Anton Schafarik 2000;
Karl Hanel 2000; August Petschar 2300; I . Auer L K. Kindshofer 2000;
Peter Zakovsky 2000; A. Danek L M. Fischer Anbot ungültig ; R . Jüttner
1950; Edmund Lang 1925; Vinzenz König 2100; Josef Hrchorowicz 1900;
Franz Jezek 1750.

Zimmermannsarbeiten für den Bau 9. Lustkandlgasse.*)
Anbotverhandlung am 23..Mai.

Es offerierten in Schilling : W. Wanitsch L Sohn 25.324; Anton
Mnth 21.764; Zimmerei Wicnerberg 21.415; Bau- und Holzkonstruktions¬
gesellschaft 21.027; Holzbau Albert Krukcnfellncr 22.640; Franz Zawodsky
23.840; Matthias Haselbachcr 29.488; Johann Hirschberg 21.970; Rudolf
Horak 23.970; Wenzel Hartl 20.296; Martin Neubauer L Sohn 22.165;
„Iba " 22.292; Franz Dezort 21.275; Hermann Otte 21.354; „Grund¬
stein" 24.536.

Zimmermalerarbeiten im städtischen Schulgebäude 4. Starhcmbcrg-
gasse 8.

Anbotverhandlung am 23. Mai.
Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung: Franz Achatzy 2000;

Franz Benesch 1500; Johann Laurer 1700; Georg Kadletz 1700; Hans
Teirych 1700; Franz Marzy 1700; Alois Bernhard 1600; Ludwig Koller
1700; Ferdinand Petritz 1700; Alois Kliment 1600; Ludwig Stehlik 1700;
Zuckerberg L Komp. 1700; Martin Schefcik 1700; Johann Bitzan 1700;
Leopold Klug 1540; Rudolf Boubelik 1650; Blässy L Nowotny 1600;
Eduard L Rudolf Koczwera 1700; A. Danck L Matthias Fischer 1700;
Emil Grotte 1600; Viktor Gördl 1550; August Wippler 1700; Stenzel L
Hinner 1500; Johann Scheer 1600; Ncundlinger L Kranzl 1450; Heinrich
Rumpl 1550; Josef Reiterich 1600; Rudolf Jüttner 1700; Anton Krutz
1550; Franz Krutz 1500; Alois Düller 1550; Anton Hochreiter 1650;
Anton Foit 1500.

Zimmermalerarbeiten für den Bau 19. Hciligcnstädter Straße,
BlockI .*)

Anbotverhandlung am 23. Mai.
Es offerierten in Schilling: Franz Köhler 6039; Rudolf Jüttner

5515; „Grundstein" 6103; Neundlinger L Kranzl 4913; Emil Grotte
5182-50; Johann Kronfuß 6486; Eduard L Rudolf Koczwera 5816; Franz
Marzy 6063; Rudolf Boubelik 5491; Georg Kadletz 5727; Hans Teirich
5589; Leopold Klug 5475; Johann Serrani 4713; Karl Wehle 6263;
Jakob Kletzander 5241; Zuckerbcrg L Komp. 6226-50; Ludwig Stehlik
5775; Alois Kliment 5496; Ferdinand Petritz 4927; Ludwig Koller 5348;
Alois Bernhard 5245; Stenzel L Hinner 5842; Johann Laurer 5378;
Hans Schimanek 5162; Martin Schefcik 4766; Johann Scheer 4572; Alois
Danek L Matthias Fischer 5205-89; Johann Bitzan 5792; Heinrich Rumpl
4448-50; Blässy L Nowotny 5783; Louis Battan 5785; Anton Krutz 4975;
Ludwig Kaiser 5453; Alois Düller 4866; Anton Hochreiter 5396; Franz
Benesch 4243.
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Einrichtung einer zentralen Waschküchen- und Badeanlagc mit
Niederdruckdampfheizung in der Wohnhausgruppe 16. Pfenninggeld¬

gasse*)
Anbotverhandlung am 23. Mai.

Es offerierten in Schilling für die 8! e ss e l a n l a g e und Rohr¬
leitungen:  I . Lchfuß L Komp. 26.692-80; Ing . Bela Frank
L0.382-09; „Thermotechnik" 30.346-27; L. Gntmann 29.353-90; G. Hertel
L I . ' Tomschik 13.560; Städtische Werkstätten 34.043-27; Gebrüder
Romen 12.935; L. Stratosch L Boner 29.635-70; Hans Simmon 29.914-85;

für den Economiser:  A .-G. A. Härings Nürnberg. 3300;
für die Bekohlungs- und  A s che n t r a n s p o r t a n l a g e:

„Thermotechnik" 3496; Ferdinand Bauers Nachfolger 3538; S . Planken¬
bergs Nachfolger 5560;

für die Wasserreservoire: „Thermotechnik " 6882; Gebrüder
Romen 1630; G. Hertel L I . Tomschik 1630; L. Gutmann 11.859;
St . Jaschka L Sohn 6730; Wiener Lokomotivfabriks-A.-G. 6920;- Franz
Manoschek 7303; Louis Bochmann 10.825;

für die Wäschereimaschinen und Apparate:  G . Hertel
L I . Tomschik 49.400; Städtische Werkstätten 8592; Gebrüder Romen
49.860; Strakosch L Boner 33.740; Oesterretchische Werke G. A. 35.954;
Louis Bochmann 7560; Emil Schmidt 41.627-90; W. Jetschmenn L F.
Lein 6720; Heinrich Hauska 6720; Adolf Tomasbergers Witwe 5520;
Ing . Rudolf Singer 1692; Friedrich Bauer 7080; - Johann Schmitt
4380; Gebrüder Heine 2950; Karl Kiesela 5820; I . Krauß L Komp.
31.020; I . Hawlik 28.848;

für die K u n st st e i n t r ö g e und Platten:  Heinrich Heydner
1620; Stückwerk, G. m. b. H„ 1999; Albert Hammer L Johann Reindl
1596;

für die Heizungs- und  E n t n e b e l u n g s a n l a g e: Ing.
Hans Simmon 9625; Ing . Eisner L Vidale 11.295; G. Hawlik 11.110;
Heimpel L Besler 8787; Otto Müller L Komp. 7500.

Nach Schluß der Anbotverhandlung eingelangt:
Für die Wäschereimaschiuen und Apparate:  Viktor

Nowak 4440; für die Bekohlungs - und A s che n t r a n s p o rt-
anlage:  N . Heid 4505.

Spenglcrarbciten bei Umdeckung eines Teiles der Rinderhalle auf
dem Zcntralviehmarkt St . Marx.*)

Aubotverhandlung am 24. Mai.
Es offerierten in Schilling : Josef Fabian 43.232-90; Anton Czerny

23.656-50; Leopold Kopriva L Sohn 47.388-10; Max Tockstein 43.347;
Leopold Hubmcr 43.953; Bernhard Simon 34.123; Josef Wellner
39.725-50; Karl Schuhmann 32.521-50; Anton Neukirch 27.213-05; Johann
Schuster 27.101-40; Johann Patzer 50.930; Alfred Frömel 42.664; „Pro¬
duktivbau" 31.213-20; Viktor Oppitz 54.872-80; Schmidt L Komp.
26.523-50; Brünsch L Komp. 32.107-71.

Schieferdcckerarbeiten bei der Instandsetzung des Rinderstalles VIII
am Zcntralviehmarkt St . Marx.*)

Anbotverhandlung am 24. Mai.
Es offerierten in Schilling : „Grundstein" 8047; Jakob Hrdlicka

10.660; Karl Lambrechter 7020; Hans Heigl 7735; M. Gärtner 7280;
Josef Brunner 8190; Rizius 6305; Schmidt L Komp. 7410; Vinzenz
Posch 7150; Fischer L Kuttera 8190; Karl Knodn L Julius Kellner
69W; Franz Genscher 6929; Andreas Vibiral 8190; Johann Güttlings
Witwe 7280; Hugo Rückwa 7280; Josef Jandl 8125; Neukirch L
Götzinger 6968.

Zimmermannsarbeiten für die Umdeckung eines Teiles der Rinder-
hallc auf dem Zentralviehmarkt St . Marx.*)

Anbotverhandlung am 24. Mai.
Es offerierten in Schilling : Matthias Haselbacher 8478; „Holzbau"

Albert Kruckcnfellner 9430; „Holzbau" Franz Zavodzki 9386; Martin Neu¬
bauer L Sohn 15.608; Wiener Holzwerke 10.718; Georg Jirowec 9095;
Wenzel Hartl 10.291; Friedrich Renner 11.920; Anton Muth 8434; Bau-
und Holzkonstruktionsgesellschaft 7771; A. Chromys Witwe L Sohn 9469;
Hermann Otte A.-G. 7615; Franz Dezort 14.240; Zimmerei Wienerberg
9951; Alois Fritsch L Sohn 10.290.

Erd-, Baumeister- und Eisenbetonarbeiten für den Wohnhausbau 20.
Kluckygasse—Hannovergasse.*)

Anbotverhandlung am 25. Mai.
Es offerierten in Schilling : Allgem. österr. Baugesellschaft 42.000

(Fundierung ); Vaterländische Baugesellschaft 358.332-50; N. Rella L
Neffe 351.210-26; Karl Gödrich 298.746-50; Alois Czerny 359.301; Karl
Korn 396.633; Oestcrreichisch-ungarische Baugesellschaft 344.354-79; G. A.
Wayß 363.642; Wiener Bangesellschaft 363.361-02; Peter Brich 414.941;
Oskar Dohan 356.045; Oestcrr. A.-G. für Banunternehmungen 379.836;
H. Rella L Komp. 414.754; Bau - und Terrain -A.-G. 344.407; Oswald
Slama 348.294.

Kundmachungen.
Veränderliche Gebühren für die Benützung des Wiener Zentral-

viehmarktcs St . Marx.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 28 8- Die Marktgebühren betragen

sonach 1. Rindermarkt : Für ein Rind 1 8 28 8- 2. Jung - und Stechvieh¬
markt: Für ein Kalb, lebend oder ausgeweidet, 21 x, für ein Schwein,
ausgeweidet, oder ein Spanferkel 26 8, für ein Schaf, eine Ziege oder ein
Lamm, lebend oder ausgeweidet, 9 8- 3. Schweinemarkt : Für ein Schwein
26 8. 4. Schafmarkt : Für ein Schaf 9 8- (Für Geflügel und Lebensmittel,
für die zum Markte gehörige Einrichtungen benützt werden, betragen die
Gebühren, so weit sie nicht im Stücktarife der Großmarkthalle, Abteilung
für Fleischwaren, aufgezählt sind, für 100 k8 5 8- Für das Ausleihe»
einer Kälberwage beträgt die Gebühr pro Tag 96 8-)

Die Stallgebühren betragen für jeden angefangenen Tag " für ein
Rind 10 8, für alle übrigen Tiere 1 8- Wird ein Tier nicht in den
Stallungen , sondern in anderen Räumen eingestellt, so ist nur die halbe
Gebühr zu entrichten.

Die Versicherungsgebühren betragen für ein lebendes Rind für
jeden angefangenen Tag 3 8, für ein lebendes Fettschwein pro Woche
5 8, für ein lebendes Jungschwein oder Kalb pro Woche 3 8, für jedes
andere lebende Tier pro Woche 1 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. Juni 1927. (M.Abt. 42, 1221/1.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des Pferdemarktes sowie
für die Benützung der Wiener Kontumazanlage zum Zwecke der
Durchführung von Pferdeschlachtungen und der Abhaltung des

Kontumazschlächterpferdemarktes.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 28 8- Es stellen sich sonach: Die

Marktgebühren für ein auf den Markt der Schlächterpferde gebrachtes Tier
auf 1 8 28 8, für ein auf den Markt der Gebrauchspferde gebrachtes Tier
auf 1 8 60 8, für ein auf den Markt der Kontumazschlächterpferde ge¬
brachtes Tier auf 1 8 28 8 ; die Schlachtgebühren in der Wiener Kon¬
tumazanlage für das Stück Einhufer auf 5 3 12 8- Die Einbringgebühr
für jedes direkt, das ist ohne Berührung des Pferdemarktes in das Schlacht¬
haus eingebrachte lebende Tier oder für das Einbringen von Schlächter¬
pferden in der Haut auf 1 8 28 8- Die Stallgebühr für ein Pferd für
jeden angefangenen Tag auf 10 8- Wird ein Tier nicht in den Stallungen,
sondern in anderen Räumen des Pferdemarktes oder Pferdeschlachthauses
eingestellt, so ist nur die halbe Gebühr zu entrichten.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. Juni 1927. (M.Abt. 42, 1221/11.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der Rinderschlachthäuser.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 28 8- Es stellen sich sonach:
1. Die Schlachtgebühren für ein Rind auf 5 8 12 8, für ein Kalb

auf 64 8, für ein Schaf oder Ziege auf ,43 8, für ein Lamm oder Kitz
auf 26 8, für ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleintier auf 13 8-

2. Die Aufarbeitungsgebühr für das Aufarbeiten eines im Schlacht¬
hause geschlachteten Rindes für Wurstzwecke rc. (sogenanntes Ausbeineln)
auf 2 8 56 8, für das Aufarbeiten des in ein Schlachthaus eingebrachte»
Fleisches für Wurstzwecke rc. für je 50 Ü8 auf 1 8 28 Z.

3. Die Einbringgebühren für ein Rind auf 1 8 28 8, für ein
Kalb auf 21 8, für ein Schwein auf 26 8, für ein Schaf, eine Ziege oder
ein Lamm (Kitz) auf 9 8, für 100 Ü8 Fleisch oder Fettschwein auf 51 8-

4. Die Benützungsgebühren für die Benützung von Räumen zur
Uebernahme, Einlagerung , Untersuchung und Aufteilung von Fleisch und
Fleischwaren, sei es in frischem oder konserviertem Zustande, sowie von
tierischen Abfallprodukten und sonstigen Gegenständen, und zwar s) von
Schlachthallen und mit Aufzügen eingerichteten Schlachtkammern per
Schlachtstand und Tag auf 64 8, b) von Schlachtkammern ohne maschi¬
nelle Einrichtung für je 1 m* und Tag auf 5 8-

5. Die Schlachtgebühren, soweit eine Einstallung über das Ende -
einer Betriebswoche stattfindet, für ein Rind oder Pferd für jeden ange¬
fangenen Tag 10 8» für jedes andere Tier für jeden angefangenen Tag
auf 1 8- Wird ein Tier nicht in Stallungen , sondern in anderen Räumen
des Schlachthauses eingestellt, so ist nur die Gebühr zu entrichten.

6. Sonstige Gebühren : a) Für die Zuweisung eines Wagenauf¬
stellungsplatzes 5 8 12 8 ! 5) für den Bezug von Innereien und Haut¬
ausschnitt für je 500 k8 oder weniger 2 8 56 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. Juni 1927. (M.Abt. 42, 1221/III .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des städtischen Schweine¬
schlachthauses.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 28 8- Es stellt sich sonach die Schlacht¬
gebühr für ein Schwein bis einschließlich 35 k8 auf 1 8 2 8, für ein
Schwein bis einschließlich 100 Kg auf 1 8 92 8, für ein Schwein über
100 Ü8 auf 2 8 56 8 ; die Einbringgebühr für jedes direkt (insbesondere
nicht über den Zcntralviehmarkt ) in das Schlachthaus eingebrachte Stück
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auf 26 8 ! die Stallgebühr , soweit eine Einstallung über das Ende einer
Betriebswoche stattfindet, für jeden angefangenen Tag auf 1 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. Juni 1927. (M.Abt. 42, 1221/IV.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der Großmarkthalle
(Abteilung für Fleischwaren) .

Die Grundgebühr beträgt 1 8 28 8- Es stellt sich sonach der Stück¬
tarif für Fleisch- und Fettwarcn sowie für andere in diesem Tarife nicht
ausdrücklich angeführte Waren in Mengen zu 100 Kg auf 51 8, für Kälber
per Stück auf 21 8, für Schafe, Lämmer, Ziegen, Rehe, Gemsen, Damwild
und Mufflons per Stück auf 9 8, für Schweine, Ferkel und Wildschweine
per Stück 26 8, für Hirsche per Stück auf 51 8, für Hasen und Kaninchen
per Stück auf 10 8, für Gänse per Stück auf 20 8, für Haus - und
sonstiges (Wild)geflügel per Stück auf 10 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. Juni 1927. (M.Abt. 42, 1221/V.)
Veränderliche Gebühren für die Benützung der Wiener Kontumazanlage.

Die Grundgebühr beträgt 18 288 - Es beträgt sonach :
Die Marktgebühren für ein Rind 18 28 8, für ein Schwein

(Spanferkel) 26 8, für ein Kalb 21 8, für ein Schaf, eine Ziege oder ein
Lamm 9 8- (Für Geflügel und Lebensmittel, für die zum Markte gehörige
Einrichtungen benützt werden, sind, soweit sie Im Stücktarifc der Groß¬
markthalle, Abteilung für Fleifchwarcn, aufgezählt sind, die auf eine durch
zehn teilbare Zahl abgerundeten Gebühren nach diesem Tarife , sdnst eine
Gebühr von 5 8 für 100 k8, für das Ausbleiben einer Kälbcrwage eine
Gebühr von 96 8 Pro Tag , für die Benützung der Markteinrichtungen
anläßlich der Ueberführung notzuschlachtender Tiere von der Ausladerampe
in die Kontumazschlachtqnlage oder in den Seuchenhof eine Gebühr für
Rinder von 6 8 40 8, für Schweine oder sonstige Kleintiere von 1 8 28 8
zu enrichten.)

Die Stallgebühren für die Einstallung in den Verkaufshallen oder
Sammelstallungen für jeden angefangcnen Tag : für ein Rind 10 8, für
alle übrigen Tiere lg ; für die Einstallung von Tieren in anderen
Räumen die Hälfte der vorstehenden Gebühren.

Die Versicherungsgebühren für ein Stück Rind für jeden angefangenen
Tag 3 8, für ein Stück Fettschwein pro Woche 5 g, für ein Stück Jung-
schwcin oder ein Stück Kalb pro Woche 3 g, für alle übrigen Tiere pro
Woche 1 8-

Die Schlachtgebühre» für ein Rind 5 8 12 8, für ein Kalb 648,
für ein Schaf oder eine Ziege 43 8, für ein Lamm oder Kitz 26 8, für
ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleintier 13 8, für ein Schwein bis ein¬
schließlich 35 kg 1 8 2 g, für ein Schwein bis einschließlich 100 kg l 8 92 8,
für ein Schwei» über 100 kg 2 8 56 g.

Die Aufarbettungsgebühr für das Aufarbeiten eines in der Kontu¬
mazschlachtanlageselbst geschlachteten Rindes für Wurstzwecke usw. (soge¬
nannten Ausbeineln) 2 8 56 §.

Die Benützungsgebühren von Schlachthallen per Schlachtstand 64 g,
von sonstigen Räumen für je einen Quadratmeter und Tag 5 8-

Die Einbringgebühr für jedes unmittelbar in die Kontumazschlacht¬
anlage oder in den Seuchenhof cingebrachte Stück Tier so hoch wie die
Marktgcbühr.

Diese Gebühre» gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. Juni 1927. (M.Abt. 42, 1221/VI.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des städtischen Ferkel-
Marktes im 21. Bezirke, Groß - Jcdlcrsdorf für die Zeit vom

1. bis 30. Juni 1927.
Auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 18. September 1925,

P . Z . 2406, wird verlautbart : Die Marktgebühr für ein auf den Ferkcl-
markt im 21. Bezirke zu Markte gebrachtes Tier (Ferkel, Frischling und
Läuferschwcin) beträgt 26 g- (M.Abt. 42, 1221/VII.)
Gebühren für die Vornahme amtlicher Untersuchungen von Vieh

und Fleisch.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 28 g. Es stellen sich sonach die

Untersuchu»gs(Beschau)gebühren:
nach 8 3, Punkt 1 des Gesetzes, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 51/25,

für die Untersuchung von Tieren , die im Fußtrieb oder mittels Wagens
(nicht mittels Eisenbahn) auf Viehmärkte oder nicht von einem Wiener
Viehmarkte unmittelbar in die Schlachthöfe gebracht werden, für ein Stück

Großvieh, das sind Pferde, Esel, Maultiere , Maulesel, Rinder und Büffel
im Alter über sechs Wochen auf 1 8 60 8, für ein Schwei» auf 77 g,
für ei» Stück der oben genannten Ticrgattungen im Alter bis sechs Wochen
auf 51 g, für ein Schaf oder eine Ziege auf 38 g, für ein Ferkel
(Schwein bis 20 k8 Lebendgewicht), ejn Lamm oder jein Kitz auf 26 g;

8 3, Punkt 2 entfällt;
nach § 3, Punkt 3, für die Untersuchung(Beschau) von Einhufern

und Klauentieren, die in gewerblichen Privatschlachtstättcn geschlachtet
werden, ferner bei Notschlachtungen solcher Tiere und bei Hausschlachtungen
von Klein- oder Stechvieh, für ein Stück Großvieh auf 5 8 12 8, für ein
Schwein auf 1 8 92 8 für ein Kalb oder ei» Fohlen auf 1 8 28 8, für ein
Schaf oder eine Ziege auf 96 8, für ein Ferkel (Schwein bis 15 k8
Schlachtgewicht), ein Lamm oder ei» Kitz auf 64 8',

nach § 3, Punkt 4, für die Untersuchung von JHeidnertieren, Fleisch
und Fleischwaren, die von Wien ausgcführt werden, und zwar:

die einfache die doppelte
Gebühr

für ein Wcidnerqroßvieh auf. 1 8 92 g 3 8 84
für ein Weidnerschwein auf. 1 „ 28 2 „ 56
für ein Weidnerkalb oder ein Weidnerfohlen auf 0 „ 96 „ 1 „ 92
für ein Weidnerschaf oder eine Wcidncrziege auf o „ 64 „ 1 .. 28
für alle übrigen Weidnertiere auf. u „ 32 ., o ,. 64
für Fleisch und Fleischwaren in Mengen von je

50 kg auf . 0 „ 64 „ 1 » 28
nach § 3, Punkt 5, für die Untersuchung der nach Wien ein¬

geführten geschlachteten Einhufer , des Fleisches und der Eingeweide solcher
Tiere sowie der Fleifchwarcn, die daraus hergestellt oder damit vermengt
sind: für ein Stück Pferd , Esel, Maultier und Maulesel auf l 8 28 8,
für ein Stück Fohlen auf 64 8, für Fleisch und Fleischwaren in Mengen
von je 50 k8 auf 32 8;

nach 8 3, Punkt 6, für die mikroskopische Untersuchung von
Schweinefleisch und Speck auf Trichinen für jede Probe auf 6 8 die ein¬
fache, 13 8 die doppelte Gebühr;

nach 8 3, Punkt 7, für die Vornahme einer bakteriologischenFleisch¬
untersuchung, insoferne auf Grund derselben die Genußtauglichkeit der
beanständeten Ware festgestellt wird und deren Wert mindestens das
Doppelte der Untersuchungsgebühren beträgt, 7 8 68 g;

nach 8 3, Punkt 8, für die über Beschwerde einer Partei vor¬
genommene Ueberprüfung eines amtlichen Befundes, wenn der Beschwerde
keine oder nicht im vollen Umfange Folge gegeben wird, und zwar die
einfache Gebühr auf 7 8 68 8, die halbe Gebühr auf 3 8 84 8-

Diese Gebühren sind nicht einzuhebcn, wenn der Bund , ein Land,
ein Bezirk (Bezirksverband) oder eine Gemeinde die für die Entrichtung
in Betracht kommende Partei ist (8 6 des Gesetzes vom 21. Dezember 1925,
Landcsgesetzblatt für Wien Nr. 50).

Die vorstehende Kundmachung tritt mit 1. Juni 1927 in Kraft.
(M.Abt . 43, 4/VI.)

Veränderliche Gebühren für die tierärztliche Untersuchung von
Tieren, die in Eisenbahn- und Schiffsstationen Wiens ein- und

ansgeladen werden, im Juni 1927.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 28 g-
Es stellt sich sonach

die volle die halbe
Stückgebühr

für ein Stück Großvieh (Pferde , Esel, Maulesel,
Maultiere , Rinder , Büffel) im Alter über
6 Wochen auf . 3 8 20 8

für ein Schwein auf
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen

im Alter bis zu 6 Wochen auf.
für ein Schaf oder eine Ziege auf.
für ein Ferkel (Schwein bis 20 Kg Lebend¬

gewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf. . .
für ein Stück Geflügel auf.
(M.Abt. 43, 5/VI.)
Durchführung des Tierseuchenübercinkommens

trittsstationen.

54

02
77

51
06

1 8
0 „

0 .
0

0
0

60 8
77 »

51 ,
38 „

26 „
03 .

mit Ungarn; Ein-

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft hat mit dem
an alle Landesregierungen gerichteten Erlasse vom 4. Mai 1927, Z . 17076—
Vt. V/1927, nachstehendeseröffnet:
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Mit dem h. o. Erlasse vom 11. August 1926, Z . 19231 (M.Abt. 43,
4013/26), betrefcfnd die Durchführung des Ticrscuchenübercinkommensmit
Ungarn , wurden die gemäß den Bestimmungen dieses Uebercinkommens
im Einvernehmen mit dem königlich ungarischen Ackcrbauministeriumfest¬
gesetzten Eintrittsstationen namhaft gemacht.

Die seit dem Inkrafttreten dieses Uebercinkommens gemachten Er¬
fahrungen ließe» eine Revision dieser Eintrittsstationcn notwendig er¬
scheinen. Im Einvernehmen mit dem königlich ungarischen Ackcrbaumiui-
stcrium kommen nunmehr ab 16. Mai 1927 bis auf weiteres als Ein¬
trittsstationen im gegenseitige» Verkehre mit Tieren einschließlich des
Hausgeflügels, mit tierischen Teilen , Erzeugnissen und Rohstoffen sowie
Gegenständen, die Träger des Anstcckuugsstoffes sein können, in Betracht:

1. Im Verkehre aus Ungarn nach Oesterreich: n) im Eisenbahn¬
verkehre: Bruck-Nendorf, Deutschkreuz, Lutzmannsbnrg, Marz-Rohrbach
<für die nach dem Burgenlande bestimmten Transporte ), Pamhagcn,
Rattersdorf -Licbing, Rechnitz, Strem , Szent -Gotthard, Wr.-Neustadt und
Wulkaprodersdorf: b) im Straßenverkehr,:: Baumgartcn , Dcutschkreuz,
Halbthurn , Heiligenkreuz, Kittsee, Klingenbach, Loipcrsbach, Minihos-
Liebau, Mörbisch, Neckenmarkt, Nickclsdorf, Rattersdorf -Licbing, Rechnitz,
Schattcndorf, St . Margareten und Strem.

2. Im Verkehre aus Oesterreich nach Ungarn : a) im Eisenbahn¬
verkehre: Moson-Magyarovar, Sopron , Harka-Kophaza, Cscprcg, Szent-
Gotthard, Esztcrhaza, Köszeg, Szombathcly und Könnend; b) im Straßen¬
verkehrs: Sopron , Szent -Gotthard, Oroszvar (Stuhlbczirk Rajka), Köszeg,
Könnend, Torony und Moson-Magyarovar.

Die bisherigen Eintrittsstationen , und zwar : Fchring (für den
Eisenbahnverkehr) und Moschendorf (für den Straßenverkehr) werden von
dem genannte» Zeitpunkte an aufgelassen. (M.Abt. 43, 2351.)

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeilnternekimungen«

2. April 1927.
(Fortsetzung.)

Voksa Johann , Kleidcrmacher, 18. Lazaristengasse2. — Wagner Anna,
Handel mit Obst, Blumen, Gemüse, Kanditen und Hülscufrüchten sowie
Geflügel im ganzen, 3. Landstraßcr Hauptstraße Ecke Jnvalidcnstraße , rechts
vom Eingang zur Viktualienhalle. — Weihs Pauline , Kranzschleifcn-
druckcrci, .3. Sechskrügelgasse3. — Winter Hubert, Musiker, 15. Viktoria¬
gasse 14 b. — Wondratsch Josefinc, Lebensmittel-, Konsumwaren- und
Flaschcnbicrverschleiß, 18. Schopcnhauerstraße 75. — Zankel Juliane , Feil-
hicten von heißen und kalten Wnrstwaren mit und ohne Zutaten Senf
oder Krenn, Brot und Gebäck, von Käse, Butterbrot , von Fischkonserven
und Eiern auf Ständen der Gemeinde Wien in der Zeit von 10 Uhr abends
bis 5 Uhr früh, 15. Mariahilfer Gürtel Ecke Westbahnpark.

4. April 1927.
Adelchi Julius , Zuckerbäcker, 2. Große Sperlgasse 41. — „Austria",

Schleifscheibcnwerk Diermayer <5 Komp., Erzeugung und Vertrieh von
Schmicrgelschcibenund Schmiergelwarcn aller Art , 13. Kienmaycrgasse 23.
— Austro-tschechoslowakische Elektro-HandelZgesellschaftm. b. H., Handel
mit elektrotechnischen und Radiomatcrial im großen, 6. Linke Wienzeile 108.
— Biezic Karl , Zimmer - und Dekorationsmaler, 12. Schurzgasse 24. —
Brauhaus der Stadt Wien, Gastwirtsgewerbe. 10. Va» der Niillgasse 82.
— Dickmann Neumann, Handel mit Uhren, Juwelen , Gold- und Silber¬
waren, 2. Hammer Purgstall -Gasse4. — Dr . Fischer Stephan , Handel mit
Briefmarken für Sammlerzwecke. 2. Schmelzgasse 3. — Freimann I .,
Alleininhaber Ignaz Frcimann , Handel mit Bekleidungsartiteln , 6. Maria¬
hilfer Straße 113, Parterre . — Fricdmann Mendel, Kcrzenerzeugung,
2. Praterstraßc 66. — Fritsch Eäcilie, Wäschewarenerzeugung, 2. Obere
Donaustraße 19. — Frkal Alois, Handel mit Waschartikeln und Galanterie¬
waren, 2. Fngbachgasse24. — Gruber Alois , Betrieb einer elektrischen
Wäscherolle, 5. Sonnenhofgaffe 10. — Heiß Georg, Friseur , 6. Esterhazy¬
gaffe 2, Bad . — Höchtl Rudolf, Gemischtwarenhandel, 2. Dammhaufcn 61.
— Horowitz Rosa, gewerbsmäßiger Betrieb einer elektrische» Wäscherolle
und Uebcrnahme von Wäsche zum Putzen, 2. Untere Augartenstraße 9. —
Kittingcr L Redl, Gemischtwyrenhandel, 21. Floridsdorfer Hauptstraße 40.
— Knoll Rudolf , Holz- und Kohlenhandel, 17. Rosensteingasse 129. —
Kohn Ella, Damenklcidermachcrgewerbe, 2. Pillcrsdorfgassc 8. — Kraus
Anna, Handel mit Zuckerwaren, Schokolade, Bäckereien, Gefrorenem und
Fruchtsäftcn, 2. Engerthstraße 239, Stand . — Krauß Bernhard , Handels¬
agentur , 2. Schmelzgasse5. - Krisch Franz , Kleidermacher, 6. Kasernen¬
gasse2. — Lechner Marie, Marktviktualienhandcl, 6. Damböckgasse, Markt¬
halle, Zelle 14—16. — Lenhart Wenzel, Friseur , 2. Ennsgasse 29. —
Mertl Elisabeth, Lebcnsmittclhandcl, beschränkt, 5. Ramperstorffergasse67.
— Meryn Moses, Handel mit Herren- und Damenwäsche, Herren- und
Damenklcidern, Weiß- und Textilwaren und Schuhware», 2. Novaragasse 4.
— Oplatek Hans , Warenhandel, beschränkt, 9. Mariannengasse 28. — Palme
Josef , Gemischtwarenhandcl, 2. Vereinshausgasse 1. — Pollak Heinrich,
Handel mit Leder, 3. Blütengasse 9. — Reith Abraham, Handel mit Schuhen,
2. Abbsstraße 27. — Rcska Emilie, Lebensmittel- und Konsumwarcnver-
schleiß, hcschränkt, 17. Klemens Hofbauer-Platz 5. — Rittsteiger Mathilde,
Verschleiß von Obst, Kanditen, Gefrorenem, Bäckereien, alkoholfreien Ge¬
tränken und Uoghurtmilch, 2. Praterspitz, Hütte. — Römer Johann,

Wareuhandel, beschränkt, 9. Alserstraße 34. — Rosner Franz , Lastfuhr-
werker, 17. Hcrnalscr Hauptstraße 34. — Rothbauer Elisabeth, Konditorei¬
waren und Fruchtsäfteverschlciß. 17. Palffygasse 7. - - Sandberg Zacharias,
Handel mit Wäsche-, Textil- und Galanteriewaren , 2. Große Sperlgasse 8.
— Schenk Eduard , Gemischtwarenhandcl, 9. Viriotgässc 6. — Schiller
Berta , Fischverschleiß, 2. Im Werd, Markt. — Schmidt Leopold, Markt-
viktualicnhandel, 2. Im Werd, Markt 74 84. — Schneiberg Joscfine , Handel
mit Kurzwaren und Trafikartikeln, 17. Dornerplatz 3. - Dr . Schwarz
Leopold, Handel mit Ofenrosten und technischen Artikeln, 2. Große Pfarr-
gasse 3. — Seitz Josef Alfred, Konzession gemäß ß 15, Punkt 1 der
Gewerbeordnung, zum Betriebe des Buchdruckergewerbes, 6. Liniengasse 39.
— Skorsch Josef , Friseur , 2. Ausstellungsstraße 41. — Vidor Elsa, Handel
mit Strick- und Wirkwaren, Herren- und Damenkleidern, Herren- und
Damenwäsche, Schneider- und Modistcnzugehör, Kurz- und Lederwaren,
Sonnen - und Regenschirmen, Gummiwaren , Textilwaren , Schuhwaren,
Damen- und Herrenhüte, 2. Taborstraße 50. — Wagner Anna , Konditorei¬
ware» und Fruchtsäfteverschleiß, 17. Dörnbach, Siedlung der geistigen Arbeiter.
— Wandcr Riska, Handel mit Haushaltungsgegenständcn , Kurz-, Wirk-
und Strickwaren, Parfumeriewaren und Schneiderzugehör, 2. Franzens-
brückcnstraße 11. — Weintraub Rudolf , Fischhandel, 17. Hcrnalscr Haupt¬
straße 149. — Weiß Maria , Fleischverschlciß, 2. Wittelsbachstraße 2. —
Werner Friedrich, Handel mit Kraftfahrzeugen und Zubehör sowie mit
Benzin im großen, 3. Weißgärber Lände 42. — Zierer Friedrich, Alleiu-
iuhaber der protokolliertenFirma Brüder Zierer , Handel mit Ledcrzugehör-
artikcln, 2. Ferdinandstraße 15. — Zingl Rudolf, Anstreicher, 6. Grabner-
gasse 10.

5. April 1927.
„Arco", Fabrikatevertriebsgesellschaft m. b. H., Handel niit Bau¬

materialien und anderen technischen Artikeln und Produkten, 1. Rosen¬
gasse 2. — „Arco", Fabrikatevertriebsgesellschaft m. b. H., Handelsagentur,
1. Rosengaffe 2. — Batya Wilhelm, beschränkter Lebensmittelhandel,
4. Weyringcrgasse2 a. —Beer Martha , Handel mit Lebensmitteln , beschränkt,
1. Johauncsgasse 4. — Benedict Karl , offene Handelsgesellschaft, Zweig¬
niederlassung des in Gmünd-Neustadt laut Gewerbeschein der Bezirkshaupt¬
mannschaft Gmünd vom 8. Jänner 1927, Z . XII— 1163, Reg.-Z . 3522 be¬
triebenen fabriksmäßigen Steinsäge - und Stcinschleifcrgewerbes, 3. Renn¬
weg 112. — Beranek Adelheid, Gastwirtsgewerbe, 1. Pestalozzigasse 6. —
Alexander Berger <5 Komp., offene Handelsgesellschaft, Erzeugung von
Likören, Spirituose », Essenzen und Fruchtsäften auf warmem Wege, 8. Lerchen¬
felder Gürtel 70. (Das Weitere folgt.)

WIK « MMM -MM -l -k.
Wien , XXI., kloriitstlork, Lrünner 8trske 57 «
7> l Serie 10-5-30 (3 Stellen ) l 'ele ^r .-^ clresae . ^ oisL - V̂ien 2
Materialverwaltunßl 'el . lO-7-67

-Vltrenommierte Na8ek ! nenfabrik
iclo äsrner Kesselbau,  llockleistunxs -Xessel , OroLwssserrsum -Xsssel,
Wsrmtvasser -Loiler , Xesselwsxen , LeliLlter unä Reservoire jeäer ^ rt,
Xessei ->vrmsturen , HblvLrmevertvertunßS -^ nisxen , gkonnmisier ^n«
bestellender Lnlsxen , llocktlruckrvkrieitunßon , Scbmieäestllckv jecler
vrSve , OesenksclimieUeerdeiteu , Ornuxuü boctnvertißster OusiitSt

vampkstraLenivalren bestbeivLlirter Konstruktion
Obernebme »Iler sinscblSxixen Reperatursarbeiten . Xllrreste kieker-

relten . Projekte unä Inxenieur -kesucks kostenlos

leleiidon >1171
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Vle «. VII.. Vlrcdsllggzz« Z2
Ivlvpdo» S2-2-S7

lVr. 6 . 3 6̂1. 56-2-631942
^Neinixe Inhaber äer weltberühmten ^ spkalt -Lerßwerlce im Val cle l ' rs-
vers , lianton dlsuchatel , Sckweir , unä in Scaia , l ' rovinr Lliieti , Italien.

^U3fülirun8en aller ^ rten Pkls8terun§en unä iZolierungen mit blatura8plialt.

I 'e!. 56-2-63.

IllL«LvellLILI. L8kllLl.IL
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kkUkir ^ üLen . nadioairpairm

I ŝr^sc)

§1Lr» Lts SrLr »«>« iv ?L

87Lü!lij-Ksok' 8ekgumIli8^ g6M. Lpkrigl-feueMvIikf silr ösnrindrgnlls.
^ustllkrlicke?i08 pekle aut >Vun8ck

PLI ^ XkO, ^Sus ŝekoi ^ooisr'oekmuog . Qsssüse ^sft m. b. !̂ .
I'slspkon 43-O-55 XX 7slspkon 43-0 55

»Mm «- «oll kIMr«Mt »ren-vs «smtsIt

- .M ». k . kchscksk L Qss.
v/ien , VI ., I^inke XVienreile 178

4g »069 l êlepkon 46

^ÄWD lll'gs!- linl! ^ Klgnlggkn.

Seb. Leitzner L Sohn
Kolzhandlung

n . , 3. Bezirk, Erdberger Mais 2626 — Telephon 90-4-69
Lagerplatz - . ^ ^ zirk, Arsenaiweg Nr. 55 — Telephon 91-2-33

200« Filiale:

Kolzbearbeikung, 3. Dez., Rennweg 118

„arira
4t XunrtrleinVsvrik

Abteilung kiläkauorei:

üsrte»ilell«ksti«nen
krsdMWMllte

^usslellunA unü
Vvrksuksduresu:

XVien, I., LtubennnZ 16
l 'elepUoa 78-0-W

kabrik : XXI., Xâ ran 155
l 'elepkon 41-7-95

-Xloss L co. -
SsgriinNst  1S0S

Abteilung LNsgsnrtuksn:

, Üs8sl1o !äols1ts»
Lllll8t8le !llkli68kii

tiUN8l8tkMViaNÜ-

V6rlil6iäung8olattkli

eillkgrbig um ! gemu8l6rt

Fabrik : XI., OrilÎ 388e 47 D
l 'elepkon 99-4-49

IIV « .

VsrmlsrmNS 1rs »USi»or1st »L« r

V̂ ien, VI., IVIsriakiller 8traLe Xr. 97. I êlepkon 3V-15.
1974

Ksx , « irsckfelc,
LiZenes ? abrik8l3Asr von Oa8dacIe-
üken, HeiLrva 88 erautomaten, IVietaU-
armaturenkürkaclerimmereinriektunZen
2034  unci alle XIo 8eltarten.

VienI., rlcd1vgs88v 1a. I «I. 76- 7- 33.
Oeneralvertreier der Ligen - und Lmailvsrke

Otto Hokmann , Horowitr.

Alle Arten

kauft unci verkauft,

übernimmt 2042d

MM MM . IX.. IIuitiWM IS. Vel. 17-Z-S8

81 killim!ll8lri6 Karl LeiieM
(Qmllricjs »' QrsniNws ^l<s , <3 . m . d . I->.)

MNvn , III . » HvnnwSA 112 . — Vel . SS -0 - S2

8tuten, kanclsteine, pklsslersleine, tzuaäern , H4srmor-
srbeiten, OenlcmLler. Moeoe lelstiUlorlSIilvo Rsrkrdetiiedo.

Wi«a»X., Lrl»elipl»1r Z — 1'rlspdoa Xr. S9-2-4V
vaü»po«t VI, Nor» L«lo-«te» 4

Ie,r0,ii»t 1868 11 »000

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Die Gemeinde Wien. — Verantwortlicher Schriftleiter Ludwig Wiener, Wien, VIII.

BuchdruckcreiE . S,in , vorm I . B . WalliShansier lverantwortlich Friedrich RrgrnSdirfrr ), Wien. VIII ., Lenaugaffe 19.
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